
Pariser Platz Kultur
Das Aktive Museums Spiegelgasse für Deutsch-Jüdische Geschichte in Wiesbaden e.V. 

präsentiert:

Sonntag, 16. August 2026, 18 Uhr
Sonntag, 30. August 2026, 18 Uhr

Sonntag, 20. September 2026, 18 Uhr

Isaak Herxheimer - Vater eines berühmten Sohns 
Geschichtswissen von der Rolle 
Schneiden Sie sich ein Stück ab! 

Von und mit 

Georg Habs 
Mitglied im Vorstand des AMS

Bernd Blaudow  
1. Vorsitzender des „Heimat- und Verschönerungsvereins Dotzheim e.V.“

Dr. Rolf Faber 
Mitglied der Kommission für die Geschichte der Juden in Hessen

Scheren und Papier gibt es. Aber keinen Stein des Anstoßes. 
Fakten und Erzählungen gibt es. Beides in gut verdaulichen Portionen. 

Isaak Herxheimer wurde als Isaak Seligmann 1756 in Herxheim am Berg/Grafschaft Lei-
ningen geboren und starb 1833 in Dotzheim bei Wiesbaden. Der Name Herxheimer wurde 
auf alle Nachkommen von Isaak vererbt. 

Isaak war der Vater eines berühmten Sohns – Salomon Herxheimer. 1831 ernannte man 
Salomon Herxheimer zum Landesrabbiner des Herzogtums Anhalt-Bernburg, das sich im 
fernen Mitteldeutschland vom Nordrand des Harzes bis an die Saale und Elbe erstreckte. 

In Dotzheim, dem ehemals größten nassauischen Dorf, das bis zum 1. April 1928 selbst-
ständig war und das heutzutage den zweitgrößten Stadtteil Wiesbadens bildet, schätzt 
man die Herxheimers außerordentlich. 

Bernd Blaudow hat keine Mühen gescheut, alle Nachkommen von Isaak, dem Stammvater 
aller Herxheimer aus Dotzheim ausfindig zu machen und fein säuberlich in einen Stamm-
baum zu verzeichnen. Was da bis in die 5. Generation an Einträgen zusammengekommen 
ist, passt nur auf eine ellenlange Papier–Rolle. 

Eine solche Rolle hat viel vorzuweisen. 
Eine solche Rolle kann man ausgiebig studieren. 
Eine solche Rolle kann als Gesamtkunstwerk bewundern. 
Von einer solchen Rolle kann man sich ein Stück abschneiden. 



Pariser Platz Kultur
Das Aktive Museums Spiegelgasse für Deutsch-Jüdische Geschichte in Wiesbaden e.V. 

präsentiert:

Sonntag, 23. August 2026, ab 18 Uhr
(Sonntag, 6. September 2026, 18 Uhr)

Poesie am Platz 
Rührende Gedichte, solange der Koch noch rührt 

Von und mit 

Stephan Joachim

Ein lauer Abend, Stimmengewirr, der Duft frisch zubereiteter Speisen und die Vorfreude 
auf den kommenden Genuss: Genau in diesen Augenblicken finden die Gedichte ihren 
Weg zu den Gästen. Ohne Bühne und ohne große Inszenierung entstehen zwischen den 
Tischen kleine Momente der Aufmerksamkeit, die den Abend auf besondere Weise 
bereichern. 

Texte jüdischer Autorinnen und Autoren verschiedener Epochen erzählen von Liebe und 
Verlust, von Erinnerung und Hoffnung, von Heiterkeit, Sehnsucht und der Kunst, dem 
Leben mit offenen Augen zu begegnen. Viele ihrer Gedanken wirken erstaunlich 
gegenwärtig und laden dazu ein, Verbindungen zwischen Vergangenheit und Gegenwart 
zu entdecken. Vorgetragen entfalten Worte ihre Wirkung unmittelbar am Tisch, nah bei 
den Menschen, für die sie gesprochen werden, einzigartig und geprägt von der 
Atmosphäre des Augenblicks und den Menschen, die ihr lauschen. 

So verbinden sich sommerliche Gastlichkeit, kulinarischer Genuss und Literatur zu einer 
ungewöhnlichen Begegnung. Die Gedichte kommen als unerwartetes Geschenk – leicht, 
persönlich und nahbar. Sie begleiten den Abend wie ein leiser kultureller Akzent und 
hinterlassen oft mehr als nur einen schönen Gedanken: einen Moment des Innehaltens. 

Manche hören zu, nicht alle ...  
Manche träumen, manche lachen,  
Manche essen Eis ... und manche  

Sprechen sehr galante Dinge … 

(H. v. Hofmannsthal) 



Alle Termine bis Herbst 

So., 16. Aug. 2026 | 18 Uhr Isaak Herxheimer 
So., 23. Aug. 2026 | 18 Uhr Poesie am Platz
So., 30. Aug. 2026 | 18 Uhr Isaak Herxheimer 
Do., 27. Aug. 2026 | 18 Uhr Gedenktag Deportation 
Di., 01. Sept. 2026 | 18 Uhr Gedenktag Deportation 
Fr.,	 04. Sept. 2026	 | 12-19 Uhr	 Freiwilligentag 
So., 06. Sept. 2026 | 18 Uhr Poesie am Platz

Gedenktag Deportation
So., 13. Sept. 2026 | 12-21 Uhr Tag des offenen Denkmals (19 Uhr - Poesie) 
So.,	 20. bis 27. Sept. 2026	 	 Woche des bürgerschaftlichen Engagements 
So., 20. Sept. 2026 | 18 Uhr Isaak Herxheimer 
So.,	 27. Sept. 2026	 | 19 Uhr	 Elektra 


